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1. Kreisklasse Jungen 19 Süd Herbst

SV Rot-Weiß Obernfeld : SG Grün-Weiß Hagenberg 
Freitag, 18.11.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Rot-Weiß Obernfeld und der 
SG Grün-Weiß Hagenberg

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 1. Kreisklasse Jungen 19 Süd Herbst
entführten die Gäste der SG Grün-Weiß Hagenberg in ihrem 6. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler
aus dem Spiel beim SV Rot-Weiß Obernfeld. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im umdisponierten Spiel am
Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:20. Das letzte Spiel des
Mannschaftskampfes gewann Talia Slaby. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Rot-
Weiß Obernfeld um die Nummer 1 Lilly Morick nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 11:6, 5:11, 8:11, 11:4, 9:11 hieß es am Ende, als Morick /
Kopp und Sachs / Stanko am Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Käsehagen / Slaby und Reinhardt / Langer beendet, das Käsehagen / Slaby
letztendlich gewannen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Lilly Morick im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Karl Stanko. Einen Zähler für die Gäste
musste Johanna Kopp bei der 1:3-Niederlage gegen Matteo Sachs hinnehmen. Dann ging es beim
Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:1-Sieg von
Jonathan Käsehagen gegen Niklas Langer ging nur Satz 1 verloren. Es dauerte eine Weile, bis Talia
Slaby den Fünf-Satz-Sieg gegen Frederik Reinhardt feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Slaby mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Lilly Morick in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Matteo
Sachs. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Johanna Kopp bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Karl Stanko ab Ballwechsel 1. Jonathan Käsehagen hatte am Nachbartisch gegen Frederik
Reinhardt beim 11:5, 11:3, 11:5 hingegen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Talia Slaby hatte am Nachbartisch ihren Gegner Niklas Langer beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Rot-Weiß Obernfeld die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 7:5 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SG Grün-Weiß Hagenberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Obernfeld

Doppel: Morick / Kopp 0:1, Käsehagen / Slaby 1:0 
Einzel: L. Morick 0:2, J. Kopp 0:2, J. Käsehagen 2:0, T. Slaby 2:0 

 SG Grün-Weiß Hagenberg
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Doppel: Sachs / Stanko 1:0, Reinhardt / Langer 0:1 
Einzel: M. Sachs 2:0, K. Stanko 2:0, F. Reinhardt 0:2, N. Langer 0:2


